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Bedarfsermittlungsinstrument Niedersachsen (B.E.Ni)

Sehr geehrte Damen und Herren,

für die Leistungen der Eingliederungshilfe in der Zuständigkeit des Landes als überörtlichen Träger 
der Eingliederungshilfe ist das Bedarfsermittlungsinstrument B.E.Ni verbindlich anzuwenden. Das 
Instrument ist zum Teil in Ihren Fachverfahren abgebildet. 

In den letzten Jahren haben uns zu B.E.Ni verschiedene, sowohl fachliche als auch technische 
Änderungswünsche erreicht. An möglichen fachlichen Änderungen arbeitet derzeit eine 
Arbeitsgruppe, an der auch Sie als Kommunen teilhaben. Doch auch technisch hat uns von einigen 
Kommunen der Wunsch erreicht, B.E.Ni in einer separaten digitalen Lösung anzubieten, um Ihre 
Arbeit in diesem Bereich zu erleichtern. 

Wir nehmen diesen Wunsch sehr ernst und sind in die Prüfung einer möglichen Digitalisierung von 
B.E.Ni eingestiegen. Dabei haben wir auch bereits das Feedback einiger Kommunen eingeholt, um 
den Sachstand der bisherigen Arbeit in den Fachverfahren zu ermitteln. 

Um aber ein breites Meinungsbild des Bedarfes einzuholen und festzustellen welche Art einer 
Digitalisierung gewinnbringend sein kann, benötigen wir Ihre Unterstützung und würden Sie bitten 
den beigefügten Fragebogen anonym auszufüllen und bis zum 06.06.2025 an Ihren kommunalen 
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Spitzenverband zurückzusenden. Dieser wird die Bögen ebenfalls anonym an uns weiterleiten. Wir 
hoffen mit den Ergebnissen dieser Umfrage an einer technischen Weiterentwicklung von B.E.Ni 
arbeiten zu können. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

1. Welches Fachprogramm nutzen Sie? 
o Open Prosoz
o Lämmkomm Lissa

2. Welche Version des B.E.Ni nutzen Sie in der EDV? 
o B.E.Ni 2.0
o B.E.Ni 3.0
o B.E.Ni 3.1

3. Welches ist Ihr aktuell eingespieltes Update zu B.E.Ni im betreffenden 
Fachverfahren? 

4. Nennen Sie drei Sachen, die eine Software zur B.E.Ni-Bearbeitung Ihrer Meinung 
nach haben haben sollte, die momentan nicht erfüllt ist 

  

5. Ist eine separate digitale Anwendungsmöglichkeit des B.E.Ni außerhalb des 
Fachverfahrens (mit Schnittstellen zum Fachverfahren) sinnvoll? 
o ja
o nein
o k.A.

6. Welche 3 Hauptwünsche hätten Sie in Bezug auf eine digitale Anwendung des BENi 
in einer separaten Anwendung? 

1.

2.

3.
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